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Die Bundesrepublik Deutschland im Rahmen
Unterschiede der statistischen Begriffe, des Erhebungsverfahrens und der Bearbeitungsmethoden schränken die Vergleiohbarkeit der Angaben 
mit den Quellen die Bildung der Summen für die Organisationen vertretbar erschien. Die nachstehenden Angaben sind mit den Angaben der
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Industrie: 4) Fußnote 3 vgl. S. 17*. — 2) Wenn nioht anders vermerkt, einschl. Hochofen-Ferrolegierungen. — 3) Als Walzstahlfertig 
Stahlspundwände, Breitflanschträger, Walzdraht, Röhrenrund- und Vierkantstahl, Bandstahl und Röhrenstreifen, Universalstahl, Grob-, 
Produktion ohne Umschmelzerzeugung, bei Blei Erzeugung von Weichblei. —■ 5) Düngejahr 1962/1963 Ammonsulfat (Synthese und Koke 
düngemittel. — 6) Ohne Montage. Personenkraftwagen (einschl. Kombinationskraftwagen) ohne Dreiradfahrzeuge, Lastkraftwagen, Sattel 
?) Handelsschiffe von 100 BRT und mehr einschl. Segelschiffen mit Hilfsmotor; vom Stapel gelaufen. —8) Einschl. geringe Mengen Hartblei 
sind Summen der verschiedenen Verarbeitungsgrade (tel quel). — 13) Azoren und Madeira. — 14) Einschl. geringe Mengen Umschmelzblei.— 
Sowjetunion.

Industrieller Verbrauch: 4) Nach »Commonwealth Economic Committee (London)«. — 2) Verbrauch der Textilindustrie auf Reinwollbasis,


